
Unterrichtung  
 
 

über die öffentliche Sitzung des Gemeinderates 
der Ortsgemeinde Heidenburg 

am Mittwoch, dem 14. Dezember 2011 um 20.00 Uhr  
im Gasthaus „Zur Linde“ in Heidenburg 

 
 
Anwesende: 
 
Als Vorsitzender 
Ortsbürgermeister Jäger 
 
Die Ratsmitglieder 
1. Becker, Alexander 
2. Gasber, Peter 
3. Haas, Hermann 
4. Kaufmann, Horst 
5. Scheit, Erich 
6. Scheit, Gertrud (Beigeordnete) 
7. Spieles, Monika 
8. Steinbach, Stefan 
9. Thome, Karl-Josef 
10. Timm, Hans-Joachim 
11. Weiss, Jens 
 
Es fehlte: 
12. Jäger, Berthold 
 
Ferner anwesend 
I. Beigeordneter Rudolf Junk 
Revierleiter Peter Meyer 
Frau Maier (Trierischer Volksfreund) 
VG-Angestellter Louis 
 
 

Gemäß § 34 GemO hatte 
Ortsbürgermeister Jäger als 
Vorsitzender die Mitglieder des 
Ortsgemeinderates durch schriftliche 
Einladung zu einer öffentlichen und 
nichtöffentlichen Sitzung eingeladen. 
 
Der Vorsitzende eröffnete die Sitzung, 
und begrüßte die Anwesenden. 
 
Er stellte fest, dass die Mitglieder des 
Ortsgemeinderates nach 
ordnungsgemäßer Einladung in 
beschlussfähiger Zahl erschienen 
waren. 
 
Gegen Form und Frist der Einladung 
wurden keine Bedenken erhoben. 
 
Vor Eintritt in die Tagesordnung 
informierte der Vorsitzende über die 
Mandatsniederlegung von Ratsmitglied 
Berthold Jäger und führte folgendes 
aus: „Herr Berthold Jäger hat in seiner 
schriftlichen Mandatsniederlegung 
keine Gründe benannt. Als 
Ortsbürgermeister will, kann und darf 
ich somit auch keine 
hineininterpretieren. 

 
Ich darf ihm allerdings für seine uneigennützige Arbeit im Gemeinderat und den 
entsprechenden Ausschüssen von 1994 bis heute ein herzliches Dankeschön sagen. 
Seine Arbeit, und ich denke da stimmen mir alle Ratskollegen zu, war engagiert und 
wertvoll in diesem Rat zum Wohle der Allgemeinheit unserer Bürgerinnen und 
Bürger. 
 
Ich jedenfalls bedauere es sehr, das seine Stimme bei der Meinungsbildung hier in 
diesem Gemeinderat nicht mehr zur Verfügung steht.“ 
 
 
Es wurde folgende Tagesordnung beraten: 
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Tagesordnung 
 
Öffentlich 
 
1. Einwohnerfragestunde 

2. Forsthaushaltsplan 2012 

3. Zulässigkeitsentscheidung gem. § 17a GemO 

4. Ergebnis Verkehrsschau 2011 

5. Vorbereitung Haushaltsplan 2012 

6. Weiteres Vorgehen in den gemeindlichen Arbeitskreisen: 

a) Demographie 
b) Energiekonzept 
c) Familienbuch 

7. Informationen und Verschiedenes 

 
Nichtöffentlich: 
 
8. Bauangelegenheiten 

9. Grundstücksangelegenheiten 

10. Vertragsangelegenheiten 

11. Verschiedenes 

 
 
Öffentlich  
 
 
Zu TOP 1: Einwohnerfragestunde 
 
Folgende Fragen wurden an den Rat gerichtet: 
 

- Kann etwas gegen die zunehmende Geruchbelästigung aus der Kanalisation 
in der Ortstraße „Unterstwiese“ unternommen werden? 

Ortsbürgermeister Jäger sicherte zu die Verbandsgemeindewerke zeitnah zu 
informieren und eine Spülung des entsprechenden Kanalsystems zu 
veranlassen. 
 

- Ist die Eigenständigkeit der Ortsgemeinde Heidenburg im Rahmen einer 
„Zwangsfusion“ gefährdet? 

Der Vorsitzende verlas zu diesem Thema den Schriftverkehr zwischen der 
Verbandsgemeinde Thalfang und dem zuständigen Innenministerium, sowie 
ein Schreiben des Ministerpräsidenten, aus dem zweifelsfrei hervorgeht, dass 
die Ortsgemeinden nicht zur Diskussion stehen und eine Abstufung zu einem 
Ortsteil zwangsweise nicht möglich ist. Eine freiwillige Aufgabe der 
Selbständigkeit durch die Ortsgemeinde selbst ist im Zuge einer Fusion jedoch 
möglich. 
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Zu TOP 2: Forsthaushaltsplan 2012 
 
Zu diesem Tagesordnungspunkt übergab der Vorsitzende das Wort an Revierleiter 
Peter Meyer, der im Folgenden anhand einer PowerPoint-Präsentation den 
Planvorschlag 2012 und die darin enthaltenen Maßnahmen erläuterte. 
 
Der Forstwirtschaftsplan für das kommende Jahr schließt bei erwarteten Einnahmen 
in Höhe von rund 127.600 € und Ausgaben in Höhe von rund 108.100 € mit einem 
Überschuss von rund 19.500 € ab. Insbesondere auch vor dem Hintergrund der stark 
steigenden Brennholznachfrage in den vergangenen Jahren empfahl Herr Meyer 
dem Ortsgemeinderat den Brennholzpreis, entsprechend den Beschlüssen der 
anderen Mitglieder des Forstverbandes Büdlich, um 2,00 € auf 30,00 € je Raummeter 
anzuheben.  
Bezugnehmend auf den Ratsbeschluss vom 02.12.2010 informierte Herr Meyer, dass 
sich nunmehr, nach dem Beitritt der Ortsgemeinde Schönberg am 01.07.2011, alle 
Mitglieder des Forstverbandes Büdlich am sogenannten „TPL-Konzept“ beteiligen. 
 
Ortsbürgermeister Jäger bedankte sich bei Herrn Meyer für den Vortrag und für die 
seit Jahren sehr gute und vertrauensvolle Zusammenarbeit. Auch dankte er den 
Beschäftigten im Forstverband und dem Forstamt Dhronecken. Die Fraktionen 
schlossen sich dem Dank an. 
 
Nach kurzer Diskussion bezüglich der Holzpreise beantragte der Vorsitzende, den 
Brennholzpreis, wie von Herrn Meyer empfohlen, um 2,00 € je Raummeter auf 
nunmehr 30,00 € anzuheben. 
 
Der Beschluss erfolgte einstimmig. 
 
Weiterhin beschloss der Ortsgemeinderat, den Forstwirtschaftsplan 2012 in der 
vorgelegten Form und beauftragte das Forstamt Dhronecken mit der Durchführung 
der Pläne. 
 
Der Beschluss erfolgte einstimmig. 
 
 
Zu TOP 3:  Zulässigkeitsentscheidung gem. § 17a GemO 
 
Ortsbürgermeister Jäger informierte über die erfolgte Prüfung der Zulässigkeit des 
Bürgerbegehrens der Initiative „Pro Schweich“ durch die 
Verbandsgemeindeverwaltung. Ein Schreiben der Verwaltung, indem die 
Unzulässigkeit des Bürgerbegehrens umfangreich begründet wird, lag den 
Ratsmitgliedern vor. 
 
Der Rat unterstützte die Ausführungen der Verwaltung vollumfänglich und bestätigte 
die Unzulässigkeit des Bürgerbegehrens. 
 
Der Beschluss erfolgte einstimmig. 
 
 
Zu TOP 4:  Ergebnis Verkehrsschau 2011 
 
Bei der Verkehrsschau in der Ortsgemeinde Heidenburg am 27.10.2011 war neben 
dem Austausch bzw. Versetzen von Verkehrsschildern insbesondere die Ausweisung 
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einer Spielstraße im Bereich „Unterstwiese/Schulstraße“ Diskussionsgegenstand. 
Aufgrund der zu beachtenden Auflagen und im Hinblick auf die Zufahrt zur Schule 
und zur Turnhalle wurde seitens der Kreisverwaltung von der Ausweisung einer 
Spielstraße abgeraten. Der Rat schloss sich dieser Sichtweise an. 
 
Ein Beschluss wurde nicht gefasst. 
 
 
Zu TOP 5:  Vorbereitung Haushaltsplan 2012 
 
Zur Vorbereitung der Haushaltsplanberatungen 2012 im Haupt- und 
Finanzausschuss und als Diskussionsgrundlage für den Rat erläuterte 
Ortsbürgermeister Jäger den von ihm erarbeiteten und dem Rat vorliegenden 
Maßnahmenkatalog für die folgenden Jahren. Nachfolgende Maßnahmen wurden 
näher erörtert: 
 

- Fortschreibung Demographiekonzept (2012) 
Hier soll eine Anfrage nach ehrenamtlichen Mitarbeitern  durch den 
Arbeitskreis im Januar 2012 abgewartet werden. 

- Innen-Anstrich Friedhofskapelle (2013) 
Ein entsprechender Zuschussantrag soll 2012 gestellt werden. 

- Sanierung Dorfschmiede (2013) 
Ein entsprechender Zuschussantrag soll 2012 gestellt werden. 

- Arbeitskreise EKG, Demographie und Familienbuch (2012) 
Siehe TOP 6 

- Verschiedene Unterhaltungsmaßnahmen (2012) 
Kindergarten, altes Feuerwehrhaus, Gemeindeschmiede, Ortsstraßen 

- Entschuldungsfond (2012) 
Das Konzept zum Abbau der Liquiditätsschulden der Ortsgemeinde fordert lt. 
ersten Berechnungen Einsparleistungen der Ortsgemeinde von ca. 9.000 
€/Jahr für die nächsten 15 Jahre. 

 
Weitere Maßnahmen die die Ortsgemeinde betreffen werden in den 
Haushaltsplanungen des Kreises und der Verbandsgemeinde Berücksichtigung 
finden. 
 
Nach kurzer Beratung stimmt der Rat dem Maßnahmenkatalog für die Vorbereitung 
des Haushaltsplanes 2012 in der vorliegenden Form zu. Insbesondere wird es als 
sinnvoll erachtet sich an dem vom Land angebotenen Entschuldungsfond zu 
beteiligen. 
 
Der Beschluss erfolgte einstimmig. 
 
 
Zu TOP 6:  Weiteres Vorgehen in den gemeindlichen Arbeitskr eisen 
 

a) Demographie 
Wie bereit unter TOP 5 erläutert soll zunächst im Januar 2012 durch den 
Arbeitskreis eine Anfrage erfolgen, um die Durchführbarkeit des Angebotes 
festzustellen. Dementsprechend wird die weitere Vorgehensweise 
ausgerichtet. 
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b) Energiekonzept 
Das Energiekonzept der Ortsgemeinde ist weitgehend fertig. Die Ergebnisse 
wurden vom Vorsitzenden kurz dargestellt. 

c) Familienbuch 
Das Familienbuch ist zu ca. 80% fertiggestellt. Da jedoch eine erste Umfrage 
auf eine relativ geringe Nachfrage (80- 120 Stück) schließen lässt, muss über 
die Finanzierung des Projektes neu nachgedacht werden. 

 
Ein Beschluss wurde nicht gefasst. 
 
 
Zu TOP 7:  Informationen und Verschiedenes  
 
Der Vorsitzende informierte über die vorliegende Baugenehmigung vom 17.11.2011 
bezüglich der Umnutzung einer ehemaligen landwirtschaftlichen Maschinenhalle zu 
einer gewerblichen Lagerhalle auf dem Grundstück der Gemarkung Heidenburg, Flur 
16, Parzelle Nr. 52/2 aus gegebenem Anlass. 
 
 
 


